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Außervillgraten, am 24.03.2026 

 

K U N D M A C H U N G  
 

Protokollauszug aus der  
GEMEINDERATSSITZUNG vom 16.03.2026 

 
 
Bericht des Bürgermeisters 
a) E-Ladesystem Dorfplatz: 
Mit dem neuesten Vorschlag der TIWAG scheint es nun ansatzweise eine Lösung für eine DC-
Ladestation am Dorfplatz zu geben. Die Skizze sieht die Errichtung von einem leistungsfähigen DC-
Ladesystem mit zwei Ladepunkten mit einer 1,5m breiten Bewegungsfläche zwischen den 
Parkplätzen vor. Der Zählerverteiler wird im Bereich des bestehenden Zaunes platziert. Der 
Gemeinderat spricht sich dafür aus, das Projekt mit diesem Standort weiterzuverfolgen. 
 
b) Projekt „Essen auf Rädern“: 
Auf direktes Ansprechen hin konnten insgesamt acht Personen gefunden werden, die bereit sind 
mit dem eigenen PKW auf Kilometergeldbasis die Mahlzeiten konzentriert auf drei Tage pro Woche 
(DI-DO) zuzustellen. Von Seiten des Gemeinderates ist ein ehestmöglicher Start gewünscht und 
soll die Umsetzung vorerst mit dem Sozialsprengel und Bodner Heinz aus St. Oswald angestrebt 
werden. Die Warmhaltebehälter/-boxen werden über den Gesundheits- und Sozialsprengel Sillian 
organisiert und dem Wunsch entsprochen, dass die Gemeinde dem Sozialsprengel im 
überschaubaren Rahmen einen Beitrag zu ihren Unkosten beisteuert. 
 
 
Jahresrechnung 2025: 
Unter dem Vorsitz von Bgm.-Stv. Mair Franz und in Abwesenheit des Bürgermeisters und der 
Finanzverwalterin, genehmigt der Gemeinderat einstimmig die ordnungsgemäß kundgemachte 
und geprüfte Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2025 mit allen Anlagen und Beilagen wie 
vorgetragen. Gleichzeitig wird die Entlastung des Bürgermeisters und der Finanzverwalterin 
einstimmig beschlossen. 
→ Für diese Beschlussfassung ist eine eigene Kundmachung erstellt worden. 
 
 
Jahresabschluss WKW Winkeltal 
Der Gemeinderat nimmt den Jahresabschluss 2025 für das Kraftwerk Winkeltal wie vom 
Bürgermeister präsentiert zur Kenntnis. 
 
 
Mietvertrag mit der Osttirol Genuss GmbH: 
Vize-Bürgermeister Mair Franz erklärt sich in dieser Angelegenheit als Anrainer befangen und 
nimmt an der Abstimmung nicht teil. 
Der Gemeinderat beschließt sohin einstimmig, dem Abschluss eines Mietvertrages mit der 
Osttirol Genuss GmbH ab 01.04.2026 auf Dauer von 10 Jahren gemäß des vorliegenden 
Mietvertragsentwurfes samt Planbeilagen (gekennzeichnet als Beilage A zum Protokoll) 
zuzustimmen. 
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Raumordnungsrechtliche Angelegenheiten: 
 
a) Anträge auf Änderung des Flächenwidmungsplanes 
- im Bereich der Gp. 562/2, 577/2, 578/2 und 2657, KG Außervillgraten (Walder-Moosmann 
Manuel, HNr. 7): 
Es ist beabsichtigt, nordöstlich des bestehenden Wohn- und Wirtschaftsgebäudes HNr. 7 einen 
Stall mit Futterlager zu errichten, um im Hauptgebäude Platz zu machen für eine weitere 
Wohneinheit.  
→ Für diese Beschlussfassung wird nach Vorliegen der geforderten und positiv abgegebenen 
Gutachten eine eigene Kundmachung erstellt. 
 
- im Bereich der Gp. 2699 und 2704, KG Außervillgraten (Schlachthof): 
Die Doppelnutzung des Objektes für kommunale Zwecke und gewerbliche Zwecke ist 
raumordnungsrechtlich anzupassen. Um alle Nutzungsfunktionen abzudecken und künftige 
bauliche Maßnahmen abwickeln zu können, bedarf es einer Änderung des 
Flächenwidmungsplanes.  
→ Für diese Beschlussfassung wird nach Vorliegen der geforderten und positiv abgegebenen 
Gutachten eine eigene Kundmachung erstellt. 
 
- im Bereich der Gp. 2362, KG Außervillgraten (Villpone-Alm): 
Die AG Villpone unter Obmann Leiter Andreas beabsichtigt, die baufällige Hirtenhütte im 
Hinterwinkeltal neu zu errichten. Gemäß der vorliegenden Einreichpläne wird die Villponehütte auf 
Streifenfundamenten gegründet und in Holzblockbauweise mit Bretterdach und mit leicht größeren 
Ausmaßen als die bisherige Hütte (L 6,30 x T 6,94 x H 4,03 m) errichtet.  
→ Für diese Beschlussfassung wird nach Vorliegen der geforderten und positiv abgegebenen 
Gutachten eine eigene Kundmachung erstellt. 
 
 
b) Anträge auf Neuerlassung des Bebauungsplanes 
- im Bereich der Gp. 686, 688, 2716 und 2717, KG Außervillgraten (Bergmann Jakob/Novak und 
Schneider): 
Der Grundteilungsantrag des Bergmann Jakob steht im Widerspruch zum derzeitigen 
Bebauungsplan. Das Doppelhaus „Innerschmieder“ ist in den Bebauungsplan miteinzubeziehen. Im 
Vorfeld wurde die Angelegenheit mit allen Parteien besprochen und über die Kosten informiert.  
→ Für diese Beschlussfassung wird nach Vorliegen der geforderten und positiv abgegebenen 
Gutachten eine eigene Kundmachung erstellt. 
 
- im Bereich der Gp. 654/18 und 654/19, KG Außervillgraten (Melzl Elfriede, Hnr. 171): 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass das „Schusterhaus“ vor einigen 
Jahren in den Besitz von Frau Melzl Elfriede übergegangen ist und als Freizeitwohnsitz 
ausgewiesen ist. Nunmehr sind diverse Zubauten geplant.  Aufgrund der Freizeitwohnsitzwidmung 
sind Zubauten oder Verwendungszweckänderungen nur im Ausmaß von max. 25% der 
bestehenden Bausubstanz möglich.  
→ Für diese Beschlussfassung wird nach Vorliegen der geforderten und positiv abgegebenen 
Gutachten eine eigene Kundmachung erstellt. 
 
 
Auftragsvergaben: 
 
a) Ortsbildpflege – Dorfbepflanzung: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, zusätzlich zum vorliegenden Kostenangebot der 
Gärtnerei Tschapeller aus Lienz noch ein vergleichsbares Zweitangebot einzuholen und im 
Anschluss den Auftrag für die Bepflanzung der Blumeninseln, -tröge und -kisten im Dorfbereich an 
die billigstbietende Gärtnerei zu vergeben. 
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b) Erneuerung Duschwände für Gemeindewohnungen: 
Bei den Gemeindewohnungen TOP 1 und TOP 2 sind die Duschwände kaputt und müssen erneuert 
werden. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die neuen Wannenklappwände 
an die Fa. Klammer GmbH aus Sillian gemäß Angebot in Höhe von € 844,00 zzgl. 20% MWSt. und 
zuzüglich Montage unter bauseitiger Mithilfe nach tatsächlichem Aufwand zu erteilen.  
 
c) Schrifttafel für Haus Valgrata: 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Anschaffung der zwei Schrifttafeln für das Haus Valgrata 
gemäß dem vorliegenden Angebot der Tischlerei Perfler in Höhe von € 2.088,00 inkl. 20% MWSt. 
sowie der Montage in Eigenregie zu.  
 
d) Gestaltung Schulgarten: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Fa. Lanz Naturspiele GmbH, 9911 Assling, mit der 
Gestaltung des Schulgartens gemäß vorliegendem Kostenangebot zu beauftragen, wobei die 
gewünschte Ausführung der Sitzgelegenheiten gemäß adaptierter Planskizze zu berücksichtigten 
ist. 
 
e) Sanierung der Eggebrücke und Sportplatzbrücke: 
Der Gemeinderat erklärt sich einstimmig damit einverstanden, für die Sanierung/Erneuerung der 
Eggebrücke und Sportplatzbrücke zu den bereits vorliegenden Angeboten der SW Umwelttechnik 
noch Vergleichsangebote einzuholen und die endgültige Auftragserteilung an den Bauausschuss zu 
delegieren. 
 
f) Einbau einer Schulküche: 
Es ist beabsichtigt, im neuen Konferenzraum der Volksschule eine einfache Küchenzeile 
einzubauen (ohne Dunstabzug, mit Waschbecken, Untertischboiler, kleiner Geschirrspüler, 
Stauraum, mobile Herdplatte). 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Küchenzeile in der Volksschule von der Firma OBI 
Markt auf der Onlineseite von OBI um € 1.149,00 (Respekta Premium Küchenzeile 280 cm grifflos 
weiß Hochglanz gemäß Vorschlag 1) zu bestellen. Die passenden Elektrogeräte werden ebenfalls 
von der Fa. OBI Markt um € 1.560,00 angeschafft. Der Auftrag für den Untertischboiler um € 
1.304,58 zuzüglich Montageaufwand wird bei der Fa. Klammer GmbH aus Sillian bestätigt. Der 
Ausführung der Malerarbeiten durch die Malerei Kapferer, die Fliesenarbeiten und Elektroarbeiten 
sowie allfälliger Materialkosten und Eigenleistung durch die Gemeindearbeiter wird zugestimmt. 
 
 
Teilnahme an der Klimaaktion „Tirol radelt 2026“ 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Teilnahme an der Klimaaktion „Tirol radelt 2026“ 
und beschließt wie im vergangenen Jahr die Geld- und Sachpreise im Gesamtwert von € 650,00 
auszuloben. 
 
 
Betreuungsbedarf im Kindergarten – Information und allfällige Beschlussfassung 
a) Sommerbetreuung 2026: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Durchführung der Sommerbetreuung 2026 im 
Kindergarten Außervillgraten in Kalenderwoche 29-31 mit dem vorgeschlagenen Personaleinsatz 
und Stundeneinteilung gemäß präsentierter Übersicht durchzuführen. 
 
b) Nachmittagsbetreuung 2026/2027: 
Der Gemeinderat von Außervillgraten beschließt einstimmig, die Nachmittagsbetreuung im 
Kindergartenjahr 2026/2027 wie bisher am Montag und Dienstag jeweils von 13-17 Uhr in den 
Kindergartenräumlichkeiten von Außervillgraten mit Frau Leiter Margareta als Betreuerin 
anzubieten. 
 
c) Personaleinsatz für Kindergartenjahr 2026/2027: 
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Über die Plattform FRIDA gibt es insgesamt 24 Anmeldungen für Herbst. Es sind sohin zwei 
Kindergartengruppen mit je zwei Betreuerinnen vorgegeben.  
 
d) Alterserweiterung nach oben: 
Bis Ende März ist abzuklären, wieviel Kinder tatsächlich über die Möglichkeit der Alterserweiterung 
nach oben im Kindergarten aufgenommen werden können. 
 
Personalangelegenheit – Beratung und Beschlussfassung 

a) Nachbesetzung Assistenzkraft im Kindergarten: 
Ab Dezember 2026 ist die Assistenzstelle für die erste Kindergartengruppe nachzubesetzen. Die 
Ausschreibung sollte möglichst bald erfolgen, um das Betreuungsjahr 2026/2027 gut planen zu 
können. 
 
Der Gemeinderat nimmt den Personalbedarf für den Kindergarten und die Volksschule 
Außervillgraten einstimmig zur Kenntnis und wird die Stelle für eine Assistenzkraft im 
Kindergarten Außervillgraten ab 1. Dezember 2026 sowie ein allfälliger Bedarf für eine 
Assistenzkraft in der Volksschule Außervillgraten ab Schulbeginn September 2026 ehestmöglich in 
einer gemeinsamen Ausschreibung zusammengefasst und ausgeschrieben. 
 

b) Erhöhung Beschäftigungsausmaß Reinigungsfachkraft: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Beschäftigungsverhältnis der Reinigungsfachkraft 
Ortner Anita ab 1. April 2026 von derzeit 14 auf künftig 15 Wochenstunden zu erhöhen. 
 
 
Der Bürgermeister: 
 
 
 
Mag. Josef Mair 
 
 
Angeschlagen am: 24.03.2026 
Abzunehmen am: 08.04.2026 
Abgenommen am:  


